
Ungeschlagen und doch nur 2. Platz 

 
Und wieder war es soweit: RB lud zum nunmehr achten Azubicup ein. 
 
Nach dem erfolgreichen 4. Platz aus dem letzten Jahr sollte es dieses Jahr für das Team der Susanna-Eger-
Schule auf das Treppchen gehen. Das Minimalziel lautete Halbfinale. In der Vorrunde startete das Team 
gegen die Mannschaft der Nachbarschule BSZ 7. Mit einem 6:2 gewannen die Schüler verdient und zugleich 
mit dem schönsten Treffer des Turniers, den David Carlos kurz vor Spielende aus 12 Metern in den Winkel 
zirkelte. Weil ein Team abgesagt hatte, war die Mannschaft bereits nach diesem Spiel sicher im Viertelfinale. 
Trotzdem gewannen sie nur sehr knapp mit 4:3 gegen die 2. Mannschaft des BSZ 1. Nach einem 2:3 
Rückstand wurde die Partie durch schöne Kombinationen gedreht. Mit Rückenwind ging es in das 
Viertelfinale gegen die Karl-Heine-Stammschule. Das Spiel wurde von Anfang an dominiert und souverän 
mit 6:2 gewonnen. Im Halbfinale stießen die Jungs wieder auf die Mannschaft des BSZ 7, die sich 
Wiedergutmachung geschworen hatte. Die 2:0 Führung wurde zwar leichtfertig verspielt, aber durch etwas 
Glück gelang abermals kurz vor Spielende der Siegtreffer zum 4:3. 
 
Im Finale trafen die Spieler dann auf Altbekannte: den Vorjahressieger, gegen den wir 2017 im Halbfinale 
deutlich mit 7:2 verloren hatten. Dieses Mal sah das Spiel jedoch völlig anders aus. Von Anfang an wurde 
konzentriert gespielt und so führte die Mannschaft recht schnell mit 3:1. Unser sehr gut aufgelegter Torhüter 
Alexander Stoll hielt, was zu halten war. Leider verpassten die Jungs zahlreiche Torchancen und so kam es, 
wie es kommen musste: Beim Stand von 3:3 ging es in das 9 Meterschießen. Wir hätten den Sieg verdient 
gehabt, doch am Ende war der glückliche Gewinner die Mannschaft des BSZ 1. 

Der Ärger verflüchtigte sich schnell und die Spieler freuten sich über den Gewinn der Silbermedaille und 
Eintrittskarten für das Spiel RB Leipzig vs. TSG 1899 Hoffenheim. Die Spieler versicherten, es im nächsten 
Jahr besser zu machen und den Pot an die Querbreite zu holen. 

 
vordere Reihe v. l.: Rabi Alnabhan – 3 Tore, Heinich Fabian, Alexander Stoll, Dennis Gumbrecht – 9 Tore, 
Carlos David Romero – 4 Tore,   

hintere Reihe v.l.: Musafr Saleem Mohammed - 1 Tor, Till Klepnow, Tom Hauptmann – 5 Tore,  
Lukas Winderlich – 1 Tor, Herr Kern 


